Amts⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 3. 


Die Nummer 30 der Gefeg - Sammlung enthält 
unter 

Nr. 9363 den Nachtragsvertrag zu dem Vertrage 
zwiſchen Preußen und den Thüringiſchen Staaten, be⸗ 
treffend die Errichtung gemeinſchaftlicher Schwurgerichte 
zu Gera und Meiningen, vom 11. November 1878 
(Geſetz⸗Samml. 1879 S. 216). Vom 30. März 1889. 

Die Nummer 1 der Geſetz⸗ Sammlung enthält 


unter 
Nr. 9364 die Verordnung wegen Einberufung 
E 950 Häuſer des Landtages. Vom 30. Dezem⸗ 
er 8 


Bekanntmachungen Grund des Reichs⸗ 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 
1) 


Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen ter Er 
vom 21, Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß das Flugblatt: „Arbeits los!“, 
beginnend mit den Worten: „Wie ſchrecklich ſchallt Dir 
das Wort in die Ohren“ und ſchließend mit den Worten: 
„Gerechtigkeit für Alle!“, ohne Angabe des Druckers 
und Verlegers nach § 11 des gedachten Geſetzes durch 
den Unterzeichneten verboten worden iſt. 

Berlin, den 28. Dezember 1889. 

Der Königliche Polizei⸗Präſident. 
Freiherr von Nichthofen. 


2 Bekauntmachung. 


Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß das in deutſcher und czechiſcher 
Sprache gedruckte Flugblatt mit der Ueberſchrift: „11 No⸗ 
vember!!!“ „Proletariat!“, beginnend mit den Worten: 
„Dieſes Flugblatt, welches Du in Deiner Hand hälſt“ 
und ſchließend mit den Worten: „Aug' um Aug’, Zahn 
um Zahn! Hoch die Anarchie!“, ohne Angabe des 
Druckers und Verlegers nach § 11 des gedachten Geſetzes 


Marienwerder, den 15. Januar 


5) 


1890. 


Bekanntmachung. 

Das von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft zu Dresden unter dem 25. November 1889 
erlaſſene Verbot 

der Nummer 141 des 7. Jahrgangs und des 

ferneren Erſcheinens der periodiſchen Druckſchrift: 

„Sächſiſches Wochenblatt. Organ für Politik 

und Volks wirthſchaft“ ; 
ift durch Entſcheidung der Reichs ⸗Kommiſſion vom 
heutigen Tage aufgehoben worden. 
Berlin, den 28. Dezember 1889. 

Die Reichs⸗Kommiſſion. 
Herrfurth. 

f Bekauntmachung. 
Das von dem Großherzoglich badiſchen Landes⸗ 
Kommiſſär für die Kreiſe Freiburg, Lörrach und Offen⸗ 
burg zu Freiburg unter dem 10. Oktober 1889 erlaſſene 
Verbot 
der Nummer 118 vom 9. Oktober 1889 des 
„Südweſtdeutſchen Volksblatts. Offenburger Nach⸗ 
richten“ 


3) 


4) 


lift durch Entſcheidung der Reichs⸗Kommiſſion vom heutigen 


Tage aufgehoben worden. 
Berlin, den 28. Dezember 1889. 
Die Reichs⸗Kommiſſion. 
Herr furth. 
Bekanntmachung. 
Die von der Herzoglich braunſchweigiſchen Polizei⸗ 


Direktion zu Braunſchweig unter dem 4. November 


beziehungsweiſe 25. November und 1. Dezember d. J. 
erlaſſenen Verbote: 

1) des Flugblatts: „An die Zimmerer Braunſchweigs 
und Umgegend“, 

2) der Nummern 39, 41 und 47 des dritten Jahr⸗ 
gangs, ſowie des ferneren Erſcheinens der perio⸗ 
diſchen Druckſchrift: „Vereinsblatt für die Kranken⸗ 
kaſſen, Fachvereine und anderen Organiſationen 
der Bauhandwerker“, 

3) der Probenummer 1 und des ferneren Erſcheinens 
der periodiſchen Druckſchrift: „Der Baugenoſſe. 
Zeitſchrift zur Wahrung der Intereſſen aller Bau⸗ 
berufsgenoſſen und anderer Arbeiter“ 


durch den Unterzeichneten von Landespolizeiwegen ver⸗ find durch Entſcheidung der Reichs⸗Kommiſſion vom 


boten worden iſt. 
Berlin, den 28. Dezember 1889. 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. 
Freiherr von Richthofen. 


heutigen Tage aufgehoben worden. 
Berlin, den 28. Dezember 1889. 
Die Reichs⸗Kommiſſion. 


. 


' Herrfurth. 
Ausgegeben in Marienwerder am 16. Januar 1890. 


— 


6) 1 N a ch s 
von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
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23 Neuenburg 
24| Hammerſtein 


7) Bekanntmachung. Es betrug im Monat Dezember 1889 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
Auf Grund des $ 6 Artikel ll des Reichs⸗Ge⸗ ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 


ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend Richt⸗ 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die Hafer. Heu. ſtroh. 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die be⸗ im Hauptmarktorte M l. A 


waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 (R.“ Culm für die Kreiſe Briefen 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des und Culm 9,19 3,15 4,20 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem Flatow „ den Kreis Flatow 7,88 3,94 3,41 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch. Dt. Krone „ „ Dt. Krone 8,81 2,63 3,11 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ Noſenberg und Strasburg 8,61 2,94 3,89 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten Marienwerder für den Kreis 
(8 19 Abſatz 2 u. 3 des Krlegsleiſtungs Geſetzes vom Marienwerder 8,53 3,41 3,15 
13. Juni 1873) im Monat Dezember 1889 Konitz für die Kreiſe Konitz, 
für Fourage gezahlt worden find, bekannt gemacht. | Schlochau und Tuchel 7,77 2,71 2,89 


| 


11 — 
weiſung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Dezember 1889. 
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Daß In denjenigen Orten, wo die Nubrifen unaudgeFiil geblieben, die bezeichneten Urtifel nicht zu Markte 
gekommen find, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 10. Januar 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


yes Td durch Entſcheidung der Reichs⸗Kommiſſion vom heutigen 
Hafer. Oe ie. Tage aufgehoben worden. 


im Hauptmarktorte . Berlin, den 28. Dezember 1889. 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ Die Reichs⸗Kommiſſion. 
denz und Schwetz 8,60 3,34 4,16 Herrfurth. 

Thorn für den Kreis Thora 8, 84 3,32 3,789) Bekanntmachung. 
Marienwerder, den 10. Januar 1890. | Das von der Polizeibehörde zu Hamburg unter 

Der Negierungs⸗Präſident. dem 28. Oktober 1889 erlaſſene Verbot 
der Nummer 43 Jahrgang XI der periodiſchen 
8) Bekauntmachung. Druckſchrift: „Neue Tiſchlerzeitung. Zeitſchrift 


für die Intereſſen des Tiſchlergewerbes“ 
Das von der Herzoglichen Kreis⸗ Direktion zu tit durch Entſcheidung der Reichs Kommiſſion vom heutigen 
Wolfenbüttel unter dem 20. Oktober 1889 erlaſſene Tage aufgehoben worden. 
Verbot Berlin, den 28. Dezember 1889. 
„des Vereins zur Erzielung volksthümlicher Die Reichs⸗Kommiſſton. 
Wahlen zu Wolfenbüttel“ Herrfurth. 


= 12 — 


10) Bekanntmachung. von 0,50 Mk. für jedes einzelne Loos in den Kreiſen 
Auf Grund der $$ 11 und 12 des Reichsgeſetzes der Provinz Weſtpreußen ausgegeben und vertrieben 

gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ werden. 

demokratie vom 21. Oktober 1878 wird der im Ver⸗ Marienwerder, den 6. Januar 1890. 

lage von Philipp Abel in Wetzlar erſchienene und bei Der Regierungs⸗Präſident. 

Georg Schirling in Marburg gedruckte Wahlaufruf, 

überfchrieben: „An die Wähler des Reichstagswahlkreiſes 15) Die für das Jahr 1890 erſchienene Preußiſche 

Wetzlar⸗Altenkirchen“ und beginnend mit den Worten: Arznei⸗Taxe iſt durch die R. Gaertner' che Verlags⸗ 

„Zur bevorſtehenden Reichstagswahl werden hiermit [buchhandlung (Hermann Heyfelder) zu Berlin ſowie 

die Wähler der arbeitenden Volksklaſſen darauf hin⸗ durch alle Buchhandlungen zum Preiſe von 1,20 Mark 

gewieſen 2c.”, von der unterzeichneten Landes⸗Polizei⸗ zu beziehen. 


behörde hiermit verboten. Marienwerder, den 31. Dezember 1889. 
Koblenz, den 23. Dezember 1889. Der Regierungs⸗Präſident. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
von Puttkamer. 16) Dem Lehrer Martin Sommerfeldt in Jaſtrow, 


Kreis Dt. Krone, iſt die Erlaubniß ertheilt, die in 
Berorduungen und Berauntmachungen Jaſtrow beſtehende jüdiſche Privatſchule fortzuführen und 


der Provinzial⸗Behörden. in derſelben zu unterrichten. 
Marienwerder, den 2. Januar 1890. 
11) Bekanntmachung. Königliche Regierung, 
Hierdurch bringe ich die für den Kreis Dt. Krone Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


erfolgten Ernennungen und zwar: 

1. des Rittergutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Hubert 17) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Pr. Eylau 
Lehr zu Kl. Nakel zum Standesbeamten für den ſiſt erledigt. 
Bezirk Kl. Nakel, an Stelle des Nechnungsführers Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
Heyne von ebenda und hiermit auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen 

2. des Hofbeſitzers und Gemeindevorſtehers Franz. Zeugniſſe und des Lebenslaufes bis zum 1. Februar 
Gerth zu Freudenſier zum Standesbeamten für 1890 bei mir zu melden. 
den Bezirk Schönthal, an Stelle des Forſtkaſſen⸗ Königsberg, den 28. Dezember 1889. 


rendanten Schlichting zu Schönthal, Der Regierungs⸗Präſident. 
zur öffentlichen Kenntniß. 18) Bekanntmachung. 
Danzig, den 31. Dezember 1889. Die mit einem etatsmäßigen Einkommen von 
Der Ober⸗Präſident. 900 Mark jährlich dotirte Kreisthierarziſtelle des Kreiſes 
12) Bekanntmachung. Pillkallen mit dem Wohnſitze dortſelbſt iſt durch den 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Tod des zeitigen Verwalters derſelben vacant geworden. 
Rechnungsführers und Stellvertreters des Gutsvorſtehers Qualifizirte Bewerber werden erſucht, ſich unter 


Montua zu Gut Gollub zum erſten Stellvertreter des Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines kurzen Lebenslaufs 
Standesbeamten für den Bezirk Gut Gollub, Kreiſes binnen 4 Wochen bei mir zu melden. 


Brieſen, an Stelle des von dort verzogenen Rechnungs⸗ Gumbinnen, den 6. Januar 1890. 
führers Klein, zur öffentlichen Kenntniß. Der Regierungs⸗Präſident. 
Danzig, den 31. Dezember 1889. 19) Bekanntmachung. 
Der Dberpräfibent. Dem auf dem Weichhilde der Stadt Schneidemühl 
13) Bekanntmachung. im Kreiſe Kolmar i. P. an der Bromberger Chauſſee 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des errichteten Ziegelei ⸗ Gtabliffement ift mit Zuſtimmun 
Rittergutsbeſitzers und Guts vorſtehers Theodor Hilſcherſdez Beſiße 3 0 Nine ñ Bul 8 


zu Gut Rundewiele zum Standesbeamten für den Bezirk : . " 
Rundewieſe, Kreiſes Marienwerder, an Stelle des Lehrers hen gelegt wrden „Neu-Kamerun 


Fischer in Nundewieſe, zur offentlichen Kenntniß. Daſſelbe verbleibt im Kommunalverbande der 
Danzig, den 2. Januar 1890. Stadt Schneidemühl. 
Der Oberpräſident. Bromberg, den 20. Dezember 1889. 
14) Der Herr Ober⸗Präſident hat unterm 30. Des Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
zember v. Js. genehmigt, daß diejenigen Gegenſtände, 20) Bekanntmachung. 
welche bei Gelegenheit des zum Beſten des St. Marien⸗ Dem auf dem Weichbilde der Stadt Schneidemühl 


Krankenhauſes zu Danzig am 17. Februar d. J. von im Kreiſe Kolmar i. P. am Gönner Wege errichteten 
dem Comité zu veranſtaltenden Bazars unverkauft Ziegelei⸗Etabliſſement iſt der Name 

bleiben, zu Gunſten der gedachten Krankenanſtalten „Lehns's Ziegelei“ 

öffentlich verlooft und daß bis 5000 Looſe zum Preiſe mit Zuſtimmung der Beſitzerin beigelegt worden. 


— 


Stadt Schneidemühl. 


21) gran 


- Sofef Klein, Schmied, geb. am 19. März 1857 


„Johannes Frey, Fuhrmann, geb. am 25. Auguft 


„Stephan Neiber, Müllergeſelle, geb. am 17. April 


„Marianna Teumandy (Koſuſek), Schmiedsfrau, 


. Anton Tſchumpel, Buchbinder, geb. am 14. April 


. Emanuel Winter, Gärtnergehülfe, geb. am 10. 


— 13 — 


Daſſelbe verbleibt im Kommunalverbande der 
Bromberg, den 20. Dezember 1889. 


Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


von Ausländern aus dem 
eichsgebiete. 


Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuches: 


zu Aſchmeritz, Bezirk Kromau, Mähren, wegen 
ſchweren Diebſtahls (3 Jahre Zuchthaus laut 
Erkenntniß vom 14. Dezember 1886), vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſtdenten zu 
Merſeburg, vom 21. November v. J 


1845 zu Neigoldswyl, Kanton Bafel-Land, ort3: 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls in drei Fallen (1 Jahr 6 Monate Zucht⸗ 
haus laut Erkenntniß vom 24. Mai 1885), vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
14. November v. J. 


„Julius Siegriſt, Knecht, geb. am 21. Juli 1850 


zu Herzogenbuchſee, Kanton Bern, Schweiz, orts⸗ 
angebórig ebendaſelbſt, wohnhaft zuletzt in Pfaſtatt, 
Ober⸗Elſaß, wegen ſchweren und einfachen Dieb⸗ 
ſtahls (4 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 
3. Dezember 1885), vom Kaiſerlichen Bezirksprä⸗ 
ſidenten zu Colmar, vom 18. November v. $ 


Auf Grund bes $ 362 des Strafgeſetzbuchs: 


„Franz Fleiſcher, Klempnergeſelle, geb. am 12. 


Februar 1869 zu Raab, Ungarn, ortsangehöri 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und eae 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Potsdam, vom 21. November v. J. 


1857 zu Woitzdorf, Bezirk Freiwaldau, Oeſter⸗ 
reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfall, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Breslau, 
vom 20. November v. J. 


etwa 27 Jahre alt, geb. zu Starowies, Defterreich, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspraſidenten zu Oppeln, vom 
5. November v. 


1861 zu Wiſchhrad bei Prag, Böhmen, ortsange⸗ 
bórig zu Ringelshaim, Bezirk Gabel, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Caſſel, vom 
11. Oktober v. J. 


März 1859 zu Harlem, Niederlande, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Lüneburg, vom 21. November v. Js. 


ve 


10. 


11 


12. 


13 


14. 


15. 


16. 


ie 


18. 


19. 


« 


Joſef Beraneck, Bäckergeſelle, geb. am 27. Auguſt 
1864 zu Pirnitz, Bezirk Iglau, Mähren, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und 
Vettelns, vom Stadtmagiſtrat Straubing, Bayern, 
vom 14. Juni v. J. 

Franz Wrana, Schneidergeſelle, geboren am 24. 
September 1845 zu Jungwocic, Bezirk Tabor, 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Führung gefälſchter Zeugniſſe, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Mühldorf, vom 
22. Oktober v. J. 

Karl Rinkes, Lackirer, geb. am 21. Dezember 
1835 zu Prag, ortsangehörig zu Altfattl, Bezirk 
Falkenau, ebendaſelbſt, wohnhaft zuletzt in Regen, 
Bayern, wegen Bettelns im wiederholten Rückfal, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 
9. November v. J. 

Caroline Rieß, verheirathete Tagelöhnerin, geb. 
am 22. Juni 1835 zu Stockau, Bezirk Biſchof⸗ 
teinitz, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens und Bettelns im wiederholten Rück⸗ 
fall, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Viech⸗ 
tach, vom 11. November v. J. 

Johnnn Kirchbach, Bäckergeſelle, geb. am 11. 
Juni 1871 zu Mecin, Bezirk Preſtitz, Böhmen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Viechtach, vom 11. No⸗ 
vember v. J. 

Aaron Friedmann, Buchbinder, geb. am 1. Mai 
1870 zu Berditſchew, Gouvernement Kiew, Ruß⸗ 
land, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfall, vom Großherzoglich 
mecklenburgiſch⸗ſchwerinſchen Miniſterium des Innern 
zu Schwerin, vom 1. November v. J. 

Eugen Raucy, Maler, geb. am 26. Mai 1856 
zu Saint⸗Mard, Luxemburg, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, 
vom 18. November v. J. 

Chriſtian Hanſen, Schuhmachergeſelle, geb. am 
11. Juni 1832 zu Schüskau, Dänemark, ortes 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfall, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
rungspräſidenten zu Düſſeldorf, vom 9. Novem⸗ 
ber v. J. 
Johann Zilacek, Handarbeiter, geb. im Jahre 
1834 zu Zichovice, Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichena, 
Bettelns, Beleidigung und Widerſtandes gegen die 
Staatsgewalt, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Viechtach, vom 1. Oktober v. J. 

Eva Wrba, Handarbeiterin, geb. im Jahre 1826 
zu Marſowitz, Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, Bettelns 
und Beleidigung, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
präſidenten zu Viechtach, vom 1. Oktober v. J. 
Franz Forſt, Fabrikarbeiter, geb. am 16. April 
1869 zu Marſowitz, Bezirk Beneſchau, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Diebſtahls 
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Beltelns im wiederholten Rückfall und Führung Die Wiederwahl des Kaufmanns Herz Pinckohn 
falſcher Legitimationspapiere, vom Königlich baye⸗ zum unbeſoldeten Beigeordneten in der Stadt Tütz iſt 
riſchen Bezirksamt Miesbach, vom 6. November v. J. beſtätigt. 

Johann Cerny, Fabrikarbeiter, 50 Jahre alt, Die Wahl des Stadtkämmerers Robert Saal⸗ 
geboren und ortsangehörig zu Strebecin, Bezirkſmann aus Tapiau zum Bürgermeiſter der Stadt 
Preſtitz, Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, Gollub iſt beſtätigt. 

vom Königlich baveriſchen Bezirksamt Lraunftein, Der ſeitherige Hilfsprediger in Raſtenburg Johann 


vom 19. November v. J. : y A 5 

Franz Pernſteiner, Bädergefelle, geb. am 27. Parita agp de a ha ERS N 

November 1868 zu Gallneukirchen, Bezirk Linz, A zu Schönau, Demmin und Dolgen in der 
o iözeſe Konitz von dem Patronate berufen und von 

Oeſterreich, ortsangehörig zu Hellmonſoed, eben⸗ dem Röniali Konſiſtorium beſtäti b 

daſelbſt, wegen Beleidigung, Widerſtandes gegen niglichen Konſiſtorium bestätigt worden. 

die Staatsgewalt und Bettelns im wiederholten Der Hauptamts- Uffiftent Hahn in Danzig iſt 

Rückfall, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamtſzum Hauptzollamts⸗Kontroleur in Strasburg Wpr. 

Waſſerburg, vom 21. November v. J. befördert und der Hauptzollamts⸗Kontroleur Büttner in 

Johanna Mraz, verwittwete Tagelöhnerin, geb. ain Strasburg Wpr. als Hauptſteueramts⸗Kontroleur nach 

16. September 1842 zu Welhartitz, Bezirk Schütten⸗Lippſtadt verſetzt worden. 

hofen, Böhmen, ortsangehörig zu Wittingau, Der Steuereinnehmer Francke in Löbau iſt in 

Böhmen, wohnhaft zuletzt in Laufen, Bayern, den Ruheſtand übergetreten. 

wegen Landſtreichens, Bettelns und Fälſchung eines Der Stations » Vorfteher II. Kaffe Puſt in 

Legitimationspapiers, vom Königlich bayeriſchen Brieſen iſt ausgeſchieden; der Stations⸗Aufſeher Ku jath 

Bezirksamt Laufen, vom 23. November v. J. in Ottlotſchin iſt zum Stations⸗Vorſteher II. Klaſſe 

Joſef Krauſe, Sattler, geb. am 25. Juli 1859 ernannt worden. 

zu Schröbersdorf, Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, 

ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, Perſonal-Veränderungen im Departement des 

vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Neuſtadt[Rönigl. Oberlandesgerihts zu Marienwerder 
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a. W. N., vom 28. November v. J. 


24. Emil Beringer, Erdarbeiter, geb. am 24. No⸗ 


pro Monat Dezember 1889. 


vember 1870 zu Zürich, Schweiz, ortsangehörig Ernannt: 1. Landgerichts⸗Rath von Bünau in Halber⸗ 


ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, 
vom 5. Dezember v. J. 

Die durch Beſchluß des Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Práfidenten zu Colmar vom 19. November 1888 irr 
thümlich verfügte Ausweiſung des Melkers Joſef Künzli 
aus dem Reichsgebiet (Central⸗Bl. f. 1888 S. 958, 
3. 13) iſt wieder zurückgenommen worden. 


Perſonal⸗Chronik. 


Der Regierungs⸗Aſſeſſor Vogel iſt der hieſigen 
Regierung zur dienſtlichen Verwendung überwieſen. 

Der Regierungs- Aſſeſſor Falkenhahn hierſelbſt 
iſt an die Königliche Regierung in Breslau verſetzt. 

Nach abgelaufener Amtsperiode ſind im Kreiſe 
Roſenberg wiederum ernannt: 

Der Majoratsbeſitzer Freiherr vou Schönaich 
zu Kl. Tromnau zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Kl. Tromnau und 

der Gutsbeſitzer Major a. D. Schönlein zu 
Conradswalde zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks 
Stangenwalde. 

Der Gutsbeſitzer O. Wüſtenberg zu Kelpin iſt 
nach abgelaufener Amtsperiode wiederum zum Amts 
vorſteher des Amtsbezirks Kelpin, Kreis Tuchel, ernannt. 

Der Gutsbeſitzer Koennecke zu Grünfelde iſt nach 
abgelaufener Amtsperiode wiederum zum Amtsvorſteher 
des Amtsbezirks Grünfelde, Kreis Brieſen, ernannt. 
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o 


der 


. Gerichtsdiener Unger in Marienwerder 


ſtadt zum Rath bei dem Oberlandesgerichte in 
Marienwerder; 

Gerichtsaſſeſſor Stelzer in Polkwitz zum Amts⸗ 
richter bei dem Amtsgerichte in Roſenberg; 
Gerichtsaſſeſſor Dunkelberg in Zeitz zum Amts⸗ 
richter bei dem Amtsgerichte in Stuhm; 


Referendar Curt Weidmann in Carthaus zum 


Gerichtsaſſeſſor; 


die Rechtskandidaten Leo von Polczysnki in Witte 


ſtock und Georg Plehn in Kopitkowo zu Referen⸗ 
darien; 


. Gerichtsſchreibergehülfe Vetter in Konitz zum 


Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgerichte in Stumm; 
diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe Albert 
Schmidt in Dirſchau zum etatsmäßigen Gerichts⸗ 
ſchreibergehülfen bei dem Amtsgerichte in Cartbaus; 


. Gerichtsvollzieher kr. A. Paul Jeſchke in Neus 


ſtadt zum etatsmäßigen Gerichts vollzieher bei dem 
Amtsgerichte ebenda. 


. Gerichts vollzieheranwärter, Feldwebel Stegemann 


in Danzig zum Gerichtsvollzieher kr. A. bei dem 
Amtsgerichte ebenda; 

zum 
Erſten Gerichtsdiener bei dem Oberlandesgerichte 
ebenda unter Verleihung des Titels „Boten⸗ 
meiſter“; 


. Gerichtsdiener Horn in Tiegenhof zum Gerichts: 


diener bei dem Oberlandesgerichte in Marien⸗ 
werder; 


. 


12. Hülfsgefangenenaufſeher Guſtav Godau in 
Oliva zum Gefangenenaufſeher bei dem Hülfs⸗ 
gefängniſſe ebenda. 

Verſetzt: 1. Amtsrichter Hahn in Hammerſtein an das 
Amtsgericht in Niesky; 
2. Gerichtsſchreiber Wrede in Carlhaus an das 
Amtsgericht in Graudenz; 
3. Gerichtsſchreiber Szymanski in Graudenz an 
das Landgericht ebenda; 
4. Gerichtsſchreiber Rux in Hammerſtein an das 
Amtsgericht in Konitz; 
Gerichtsſchreiber Wiede in Stuhm an das Amts⸗ 
gericht in Hammerſtein mit der Funktion als 
Rendant der Gerichtskaſſe; 
Gerichtsſchreibergehülfe Menzel in Tiegenhof an 
das Landgericht in Konitz; 
Gerichts vollzieher Scheeßel in Stuhm an das 
Amtsgericht in Elbing; 
Gefangenenaufſeher Groeger in Elbing als 
Gerichtsdiener an das Amtsgericht ebenda. 
Entlaſſen: 1. Referendar Oscar Eggert in Elbing in 
den Bezirk des Oberlandesgerichts in Königsberg; 
2. Gerichtsvollzieher Saſſe in Danzig Behufs Ueber⸗ 
tritts in den Bezirk des Oberlandesgerichts 
in Cöln. 
Penſionirt: Gerichtsvollzieher Backendorff in Danzig 


5. 


6. 
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8. 


und Gefangenenaufſeher Wendt in Neuenburg 
Weſtpr. 
A dem Landrichter Graßmann in Thorn 
e 


harakter als Landgerichts⸗Rath, den Amts⸗ 
richtern Lippmann in Thorn und Buka in 
Graudenz der Charakter als Amtsgerichts ⸗ Rath; 


(Hierzu der Oeffentli 


2. dem Gerichts vollzieher Tilsner in Elbing bei 
ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand das allgemeine 
Ehrenzeichen. 

Geſtorben: Rechtsanwalt Priebe und Gerichtsdiener 
Korth in Thorn. 


Erledigte Schulſtellen. 


Die 2. Schullehrerſtelle zu Sommerau, Kreis 
Roſenberg Wpr., wird zum 1. Februar cr. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Herrn Grafen von Fincken⸗ 
ſtein zu Schönberg zu melden. 

Die Schulſtelle zu Schoͤnau, Kreis Dt. Krone, 
wird zum 1. April d. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Rittergutsbeſitzer Herrn Schwin⸗ 
ning in Zützer zu melden. 

Die Schulſtelle zu Woysk, Kreis Schlochau, wird 
zum 1. Februar cr. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Henkel zu Prechlau ſchleunigſt zu melden. 

Eine Lehrerſtelle an der kath. Stadtſchule zu 
Neumark Wpr. wird zum 1. April d. J. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Koͤnigl. Kreisſchulinſpektor 
Herrn Lange zu Neumark Wpr. zu melden. 
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